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Ausschuss für Umwelt, Klima, Landwirtschaft, Wald und Natur 23.04.2024

öffentlich Vorlage Nr. 093/2024-7

Stand 26.01.2024

Betreff Große Anfrage der Fraktion B90/Die Grünen vom 25.01.2024 betr. Freiflächen-
Photovoltaik-Konzept – Potential für Bornheim

Sachverhalt

Die beigefügte große Anfrage des Bündnis 90/Die Grünen vom 25.01.2024 zum
Freiflächen-Photovoltaik-Konzept des Rhein-Sieg-Kreises beantwortet die
Verwaltung wie folgt:

Fragen:
 Welches Flächenpotential für FF-PV ergibt sich danach für das Bornheimer

Stadtgebiet?
 Wie bewertet die Verwaltung das mögliche Potential?
 Welche planungsrechtlichen Schritte wären für Antragsteller bis zu einer

Umsetzung erfolgreich zu durchlaufen?

Antworten:

Die für den Rhein-Sieg-Kreis erarbeitete Potenzialstudie ist grundsätzlich eine
hilfreiche Planungshinweiskarte für die Kreiskommunen, da sie durch Überlagerung
zahlreicher Restriktionen aus Sicht des Gutachters geeignete Flächen für
Freiflächenphotovoltaik (FFPV) vorschlägt.
Durch diese Restriktionen bleiben allerdings z.B. in Bornheim kaum mehr Flächen
übrig (geschätzt 1% des Stadtgebiets).
Hinzu kommt, dass die Potenzialstudie nicht die neue Rechtslage berücksichtigt,
nämlich, dass FFPV im Abstand bis zu 200m von Autobahnen und zweigleisigen
Bundeseisenbahnstrecken ohne vorherige Bauleitplanung nach § 35 (1) Nr. 8
privilegiert zulässig sind und errichtet werden können. In dieser Situation gibt die
Potenzialstudie keine Hinweise.
Unabhängig hiervon sieht die Verwaltung aus personellen Gründen keine
Möglichkeit, eine aktive Standortentwicklung für FFPV durch entsprechende
Bauleitplanung zu betreiben. Insofern empfiehlt die Verwaltung, auch weiterhin mit
interessierten Investoren auf geeigneten Standorten die Projekte über die
Bauleitplanung zu entwickeln. Beispielhaft wird hier auf die ehemalige Deponie der
Stadt Bonn verwiesen.

Finanzielle Auswirkungen

keine
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Auswirkungen auf das Klima

1. Grundeinschätzung

Mit dem Vorhaben ist keine klimarelevante Wirkung verbunden. → weiter bei 3.
Mit dem Vorhaben ist eine klimarelevante Wirkung verbunden. → weiter bei 2.

2. Klima-Test
Die mit dem Vorhaben verbundene klimarelevante Wirkung ist

positiv
negativ

→ weiter bei 3.

3. Begründung
Antworten auf große Anfragen lösen keine klimarelevanten Maßnahmen aus.


